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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Al. 1907 Königstädten IV : TV 1846 Groß-Gerau 
Samstag, 14.10.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Al. 1907 Königstädten IV gegen 
den TV 1846 Groß-Gerau

Nach ca. 200 Minuten Spielzeit nahm der TV 1846 Groß-Gerau beim 8:8 gegen den SV Al. 1907
Königstädten IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 einen Zähler mit. Besonders Michel und
Beemelmann behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele
für den TV 1846 Groß-Gerau gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 27:34.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Stenzel / Küster ringen mussten Martini / Schreiber in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Wetter / Arnold bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Faßnacht /
Michel. Keinen Zähler beisteuern konnten Reitz / Finsterwalder im Match gegen Stenzel /
Beemelmann, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Martini konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Rafael Stenzel beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Marcus Schreiber
und Torben Faßnacht, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:7, 3:11, 11:3, 13:11 durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Der Start in die Partie hätte für Armin Wetter besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Adrian Stenzel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Mathias Arnold gegen Hans-
Joachim Michel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Stark im Hintertreffen war Andreas Peter
Reitz nach einem Zweisatzrückstand, machte Timo Küster dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Den Sieg von Fabian Beemelmann
konnte Joerg Finsterwalder im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Ohne Satzgewinn für Michael Martini verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Torben Faßnacht. Marcus Schreiber machte mit Rafael
Stenzel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:4 (Schreiber) und 2:3 (Stenzel). Einen
Erfolg verpasste nachfolgend Armin Wetter bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hans-Joachim
Michel und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wetter nun bei 6:3, während Michel bislang 3 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Mathias Arnold gegen Adrian Stenzel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Durch diesen Sieg liegt Arnold nun bei einer Saison-Bilanz von 5:4, während
Stenzel nach diesem Einzel eine Statistik von 1:3 zu verbuchen hat. In toller Verfassung präsentierte
sich Andreas Peter Reitz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Fabian Beemelmann. 5:2 (Reitz) bzw. 5:0 (Beemelmann) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
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Matches. Joerg Finsterwalder überzeugte im Einzel gegen Timo Küster, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Martini / Schreiber gegen Faßnacht /
Michel. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des SV Al. 1907 Königstädten IV geht es nun im nächsten Spiel am
04.11.2023 gegen den SV Rot-Weiß 1914 Walldorf, während der TV 1846 Groß-Gerau am
20.10.2023 gegen den TSV 1903 Wolfskehlen antritt.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten IV

Doppel: Martini / Schreiber 1:1, Wetter / Arnold 0:1, Reitz / Finsterwalder 0:1 
Einzel: M. Martini 1:1, M. Schreiber 2:0, A. Wetter 1:1, M. Arnold 1:1, A. Reitz 1:1, J. Finsterwalder 1:
1 

 TV 1846 Groß-Gerau
Doppel: Faßnacht / Michel 2:0, Stenzel / Küster 0:1, Stenzel / Beemelmann 1:0 
Einzel: T. Faßnacht 1:1, R. Stenzel 0:2, H. Michel 2:0, A. Stenzel 0:2, F. Beemelmann 2:0, T. Küster
0:2


